lichen Arbeiten Thielen von der Befichtigung der 


Munſter, wird am 12. Januar feinen Poſlen mit 


ber Vorgänge bei dem im Herbſt v J. in Bonn 


entſtandene Beunruhigung gelangte man zu dem 


terung eine dahin 
Kavrelt ahin gehende deutſch englifche Rote 


eil man hofft, falls die niederländiſche Regi 
me 2 erun 
den nehmen ſollte, dem Geſuche der Sereno : 
Preben en die deutſch⸗ engliſche Handels⸗ 


E 


Bl.“ zufolge mit ſeiner Penſion zur Verfügung 


unterbreiten. In Antwerpen jolat 


Sonntag, 6. Januar 1895. 
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SSS See bei der nunmehr in Angriff genommenen kurſen oder den Prüfungen melden, fräter „mög⸗ Großvater des jetzigen Präſidenten der Republik, „In Europa — ſo ſagte er — giebt es höch⸗ 
Deutſchland. erſtmaligen Veranlagung zur Ergänzungsſteuer licherweiſe“ die Leitung ſozialdemokratiſcher Turn⸗ im Jahre 1831 in den Tuilerien empfangen ſtens nur noch einen wunden Punkt, die Frage 


die Schätzung des Werthes der einzelnen Ver⸗ vereine übernehmen könnten ? wurde, nachdem Ludwig Philipp ihm gern oder der von Deutſchland im letzten Kriege weggenom⸗ 
ren einmal nicht einheitlich Ad ſodann — Nachdem in den Millitärwerkſtätten zu ungern das Konſeilspräſidium an Stelle Laffittes menen Provinzen. Die Mitglieder des Pofitiviitere — 
nicht genau der Wirklichkeit entſprechend vorge⸗ Spandau fett geraumer Zeit Arbeiterentlaſſungen übertragen hatte. „Die Königin Marie Amelie, vereins wären gewiß die letzten, dieſen Raub zu = 
nommen werden würde. Die Befürchtung iſt ſtattgefunden, waren einzelne Inftitute neuerdings Madame Adelaide und der Herzog von Orleans rechtſertigen oder zu beſchönigen. Indeſſen vom 
nach beiden Seiten unbegründet. Was die Ein⸗ wiederum vor die Nothwendigkeit von Betriebs- hatten nur mit größtem Widerwillen das noth⸗ Standpunkte der europäiſchen Kriegsgefahr aus 
heitlichkeit der Werthſchätzung betrifft, ſo iſt die⸗ einſchränkungen geſtellt. Die Direktion rief wendig gewordene Ereigniß aufgenommen. Als koͤnnen praktiſche Politiker kaum noch leugnen, daß = 
ſelbe nicht blos durch die bei den Verhandlungen nunmehr die Arbeiterausſchüſſe zuſam⸗ Herr Caſimir⸗Perier ſich am Abend des 18. März ſie immer weniger gefährlicher geworden iſt. Eine : 
des Landtages von Re erung und Parlament men und legte ihnen die Frage vor, nach den Tnilerien zum Abe pfauge begab, ganze Generation iſt aufgewachſen, welche die Ein⸗ a 
übereinſtimmend als richtig anerkannten Aus⸗ ob die Arbeiter bereit fein würden traf er nur ſpöttiſche oder verunverte Geſichter: verleibung als eine vollzogene Thatſache anſieht; 
legungen der betreffenden geſetzlichen Beſtimmun⸗ eine Verkürzung der täglichen Arbeitszeit und dem⸗ die Adjutanten flüſterten unter einander, die auch hat die Frage eine etwas andere Geſtalt an⸗ 
gen gewährleiſtet, ſondern auch durch die ein⸗ gemäß Verminderung des Verdienſtes zu acceptiven, | Diener fragten, wen fie anmelden ſollten, der € 
gehenden Anweijungen, welche in dieſer Hinficht damit hierdurch Enklaſſungen vermieden werden Herzog von Orleans dreyte dem Eintretenden den 
vom Finanzminister erlaſſen find. Wir erinnern könnten. Die Arbeiterausſchüſſe haben fi im Rücken zu, Madame Adelaide, die Rathgeberin 
nur an die ausführliche techniſche Anleitung für Einvernehmen mit den Arbeitern mit der vorge⸗ ihres Bruders, die diesmal fein Gehör gefunden 
die erſtmalige Schätzung des Werthes der Grund⸗ ſchlagenen Maßregel einverſtanden erklärt. hatte, trug eifige Kälte zur Schau, die Königin 
ſtücke, welche die gerade hier hervortretenden Die italieniſche Politik ſieht gegenwärtig ſah ernſt und ſireng aus — der König allein 
größeren Schwierigkeiten zu beſeitigen geeignet iſt. am Vorabende irgend einer bedeutſamen Ent⸗ harrte am entgegengeſetzten Gude des Saales 
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Berlin, 5. Januar. An der geſtrigen 
Siguny des Kronraths nahmen außer den zur 
Zeit in Berlin anweſenden Miniſtern die Staats⸗ 
ſekretäre des Reichsjuſlizamts und des Reichsſchatz⸗ 
amts theil. Der Kaiſer verließ die Sitzung gegen 
6 Uhr, worauf die Berathungen unter Vorſitz des 
Fürſten Hohenlohe noch eine Stunde fortgeſetzt 
wurden. N 

Der „Schleſ. Ztg.“ zufolge iſt die Meldung, 
der Kaiſer habe bei dem Neujahrsempfang an die 
Generäle eine Anſprache politiſchen Inhalts gerich⸗ 
tet, in der er auf die Gefahren der ſozialen Be⸗ 
wegung hingewieſen, vollſtändig erfunden. ; 

. Bon gut unterrichteter Seite wird mitgetheilt, 
daß der Reichstagspräſident Herr v. Levetzow bis⸗ 
her noch nirgends a e aad A 
ö i iederlegen zu wollen. Exit wer 0 N 
i ae inen bie Kell die Vorſchläge auf Nachdem den Veranlagungskommiſſionen dieſe ſchließung. ‚Soweit man die Lage überſehen kann, lächelnd des Ankömmlings. Dieſer dürchſchritt 
Erweiterung der Disziplinarbefugniſſe des Präſi⸗ Anleitung eingehändigt ijt, werden ‘fie die Ein⸗ wird das, was geſchehen fol und muß, weder mit finſterer Miene die ſeindſeligen Reihen und 
denten ablehnen ſollte, dürſte Herr von Levetzow heitlichkeit bei der Schätzung des Grundſtücks⸗ ohne noch gegen Crispi ins Werk geſetzt werden. wandte ſich grüßend mit den Worten an Ludwig 
nicht geneigt fein, das Präſidium weiter zu führen. werthes nicht aus dem Auge verlieren können. Mit Crispi bieten ſich noch verſchiedenerlei Aus Philipp: „Sire, ich habe die Ehre, Sie um eine 1 1 lige 3 

Wie verlautet, wird für die Biſeitigung der) as aber die Genauigkeit der Schätzung angeht, wege aus der ſchwebenden rife dar, während geheime Audienz zu bitten.“ Verblüfft führte der im Süden und natürlich Egypten ausnehme, fo a 
durch den Sturm auf Helgoland angerichteten | fo haben die Zenſiten es ſelbſt in der Hand, die⸗ ohne oder gegen ihn kaum ein Schritt gethan König den Premierminiſter nach ſeinem Arbeits⸗ beſchränke ſich der Kampf um das übrige Afrika 5: 
Schäden vom Landtage ein nicht unerheblicher ſelben durch die Angabe eingehender Vermögens⸗ werden könnte, der nicht alsbald die Situation in fabinet, wo Caſimir⸗Perier kurz angebunden er⸗ auf eine aud voll Europäer verſchiedener Native 3 
Kredit gefordert werden. Ebenſo wird dem Land⸗ anzeigen herbeizuführen. Wenn fie die Berech⸗ einer Weiſe verwirren müßte, daß ihre Klärung klärte: „Sire, ich habe die Ehre, Ew., Majeftät nen, die zuſammen kaum der Einwohnerzahl einer 
tage ein Gefegentwinf betreffend die often der nungen in den Anzeigen ausführlich darlegen „ fo auf normalem Wege als ein Ding der Unmöglich⸗ mein Enllaſſungsgeſuch zu überreichen.“ — Ei, kleinen Stadt in Europa gleichkämen. Jahrhun⸗ 
fretwilligen Gerichtsbarkeit und eine Vorlage über fünnen die Veranlagungekemmiſſionen vieſelben keit erſchiene. Es -flellt ſich ſomit den gouver> bewahre, Herr Perler, was fällt Ihnen denn ein?“ derte müßten vergehen, ehe die Wilden Mittel 
die Notariatsgebühren zugehen. genau kontrolliren, auf Unzuläſſigkeiten aufmerkſam nemenkalen Parteien als ein Gebot der Staats- rief der Viirgertónig, dem der Gefragte aus- afrikas auf den Standpunkt der. Gefittung den 

Meichstagsabg. Ablwardt wird, falls die machen und die richtige Schätzung herbeiführen. klugheit dar, die Politik Crispis zu unterjtügen, einanderfegte, er bab? an den Feinden in den niedrigsten Naſſe von Indien und China gebracht 
beutſch⸗ſoziale Partei fein Programm nicht anneh⸗ Im Yaufe der Zeit wird ſich daun auch hier eine umſomehr als fie ſich in dieſem Beginnen eins Klubs, auf den Straßen, in der Kammer vollauf werden könnten. Mittlerweile ließen fic) nur hier 
men follte, eine eigene Partei gründen unter dem Methode einbürgern, die nicht blos die Arbeit wiſſen mit der Krone, welche in ihrem Vertrauen genug, und wenn er jet auch noch vom Hofe an⸗ und da von europfiſchen Abenteurern Niederlagen 
Namen „Deutfche Freiheitsparter” ober „Deutſcher waſentlich erleichtern, ſondern auch auf eine immer auf den leitenden italieniſchen Staatsmann noch gefeindet werde, dem er feinen Namen, ſeinen von Noherzeugniſſen anlegen; von Nieberlafjung, — 
Freiheitsbund“. größere Genauigkeit der Werthſchätzung hindrängen keinen Au zenblick wantend geworden iſt. Die Muth, fein Vermögen als Bürgſchaft dargeboten Koloniſtrung oder ſeloſt Eroberung könne nicht 

— Heute Vormittag nahm der Kaiſer die wird. Natürlich konnten für die Verthb rechnung Herrn Crispi am Neuſahrstage zu Theil gee babe, fo fet ihm dies zu viel, und er 11 die Rede fein. Die Sache würde endigen wie in 
regelmäßigen Vorträge entgegen. Am Nachmittag der einzelnen Vermögensobiekte ganz eingehende wordenen Allerhöchſten Auszeichnungen reden eine lieber zurück. Vergeblich verſuchte Ludwig Braſilien oder Borneo; weiße Pflanzer, Hondels⸗ 
fand in der Umgegend von Potsdam eine Feld⸗ Details ſeitens der Behörde nicht gegeben werden. gar nicht mißzuverſtehende Sprache. Sie bedeu- Philipp, den Staatsmann durch Schnmeicheleien leute und Bergwerksausbeuter würden fic) Ver⸗ 
dienſtübung des Lehr⸗Juſanterie⸗Bataillons und Das iſt doch aber auch bei der Ergänzungsſteuer ten, daß über die leitenden Grundſätze, nach denen zu beſchwichtigen. Dieſer ließ ſich nicht mögen machen, die in Europa ausgegeben wilden, = 
von Truppentheilen der Potsdamer Garnifon, un⸗ nicht nöthig. Sie beträgt nur % vom Tauſend. in der Zukun t zu verfahren iſt, zwiſchen dem erweichen und wiederholte: „Sire, ich habe die und die einheimiſche Bevölkerung verfiele dab 
ter Betheiligung von Abtheilungen der Kavallerie Kleine Irrthümer werden deshalb bei ihr auch Könige Humbert und dem Premierminiſter Ueber Ehre. Ew. Majeſtät um meine Entlaſſung 3 te. € beiler | 
und Artillerie, ftatt, welcher der Kaiſer beiwobute. wenig in Betracht kommen. einſtimmung herrſcht, und daß Höchftens noch über zu bitten.“ Der König ſah ein, daß ein den curopäifchen Fortſchritt fein, wenn die Euro⸗ 

— Die Kaiſerin Friedrich empfing heute die 
Gemahlin des königlichen Staatsminiſters von 
Ccbller. 


”* Dem Vernehmen nach find auf die vom den modus procedendi verhandelt wird. Daß anderes Mittel angewendet werden müſſe pier überhaupt ſich von dort feruhielten. Selbſt 
preußiſchen Handelsminiſter an die verſchiedenſten die jetzige Kammer wieder zuſammentreten ſollte, und bat Caſimir⸗Perier um zehn e ; e 3 
wirthſchaftlichen Vereinigungen ergangenen Auf- erſcheint ausgeſchloſſen. Sie hat fic) zur Löſung Geduld. Dieſe Zeit benutzte Ludwig Pailipp, weiſe fid) der afrikaniſche Eyrgeiz als eine 
forderungen auf Abgabe von Gutachten betreffs der ihr obliegenden Aufgaben unfähig gezeigt und um ſeiner Schweſter, ſeiner Gemahlin und ſeinem Täuſchung, da die Nationen felbft dort twede 
des internationalen Uebereinkommens über den damit ihr Urtheil ſelbſt geſprochen. Es kann ſich älteſtem Sohne begreiflich zu machen, was alles Reichthum noch Macht erwürben, und ‚diejenige 
Elſenbahnfrachtverkehr eine ganze Anzahl von nur noch darum handeln, ob Zweckmäßigkeits von dem Bleiben oder Gehen Periers abhänge die ſich aus Afrika zurückzöge, würde an Stärke 
Antworten bereits eingegangen, ſo daß ſich über erwägungen ſofort die Kammeraufloſung und die und als dieſer, von dem König herausgerufen, Würde und beſonders an Rube gewinnen. ; 
bie Anfehauuumgen der Intereſſenten auf dieſem Ausſchreſbung von Neuwahlen rathſam erſcheinen wieder in den Saal trat, lächelten Madame : : 
Gebiete bald ein ziemlich ſicheres Bild gewinnen laſſen, oder ob ein dilatoriſches Verfahren den Adelaide und ihre Schwägerin ihm zu, er ſah vornehmlich an ſeine Landsleute wendet, ſo iſt es 
laſſen wird. a Vorzug verdient. Letzteres würde ſich dann das Geſicht des Thronerben ſtatt der Rückſeite, zunächſt Sache der Engländer, den übrigen Nati⸗ 

Rn empfehlen, wenn die öffentliche Meinung des Adjutanten und Höflinge ſchienen bereit, allen onen mit gutem Beiſpiel voranzugehen. In Fran 

— Der „Vorwärts“ hatte are alen in Pole, Landes Symptome von Ueberreizth it bekundete, feinen Befehlen zu gehorchen. Und als er ſich reich wird der Schluß ſeiner Rede ungemeine Be⸗ 
einen Erlaß des Regierungspräſidenten i Das ſcheint aber nicht, oder doch nur in be⸗ empfohlen hatte, und ſich im Vorzimmer zeigte, friedigung erzeugen, er beſchäftigt ſich mit Eg 
dam, betreitenb die jornfältige Neberwachung der ſchränktem Mae der Fall. Aus dem Umftande, da flogen die Lataien und riefen die Treppen en, deſſen Räumung Harrlſou für durchaus wothe 
%%% V% ver bite: De: Won pee. Darm Mu lr, Ani Darton Ht Mua ol 

” N 7717 5 ; alt 4 \ i ; A hs 
an, are . immer fet das Gute ame 
ber Verfügung des Regierungspriſidenten KA HR 1 nen 5 denden die Cholera in das Jahr darauf hinraffte. 2 nbiehbar, Mi dsbem Save meien (1d) Die Bus 3 

iniſterium des Innern und. fet an n geit ae BURN a ilo : i ſetzun nie 
fentliche dee unt pine 9 i die freundlichen Blätter den Schluß, es fet für Herrn Baris, 5. Januar. Nach einer Depeche verzeſſen; und je ſtärker es würde, deſto eifriger 
Nordd. Allg. Ztg.“ erklürt dieſe Vermuthun für Crispi alles verloren. Sie triumphiren zu früh, aus Santiago de Chile hat im dortigen Senat werde es fie beanſtanden. 
1 fi uns N ae ijt 1 75 das 1 Br 155 der 1 = ussite ble 1 
: i 6 „den Urnen ferngeblieben weil alle Welt doch einer Verſchlichterung der Beziehungen zwiſchen Schwä ‘ : 
aero Periänung bes Tolebaimer ene eee erg die Nothwendigteit der Chile und Argentinien für unbegründet erklärt. n e ſondern 
präſidenten giebt nur den Inhalt eines Erlaſſes . mmeranflöfung und all emeiner Wahlen eine BA re Woo ARE NIE belt ien en, e. end 
des Miniſters des Innern wieder. Wenn es auch le ſieht 11 Dementſprergend ihr Verhalten ein⸗ Italien. ! genöthigt, jede Wandlung ſcharf zu beoba 
vom Standpunkte der Regierung bedauerlich hee ie chibi: Mißbehaſen ob der . In Italien dauern die Kundgebungen zu Dor 30 Jahren beſaß England eine eur 
erſcheinen muß, daß ber Vorwärts“ offenbar a it een ige be Slaudale Gunſten des Konſeilpräſidenten Eriepi fort, In Politik und die Engländer bezeigten ein 
durch einen Vertrauensmißbrauch in die Lage min benfalls b r Möglichkeit ines oppoſitionellen Florenz hat eine ſehr bemerkenswerthe Verſamm⸗ 
verſetzt worden iſt, einen amtlichen Erlaß zu vere Sie E bi > N et trait a. on, denn kung des Liberal-fonfervativen Vereins Patria, Re, Jett jet die ’ 
öffentlichen, fo braucht dieſer Erlaß ſelbſt ja 5 80 fiin war ez jn gerade welche Liberia e Progresso unter dem Vorſihe des weniger mächtig als zu Anfang ihrer Regierung. 
8 ae Licht der Oeffentlichkeit in keiner ues Tabs anale eurer: Gelee ein 29 Grafen Digny ſtattgefunden. An dieſer Ver⸗ Wie man fieyt, zählt Harriſon, ohne es einzuges 
Sie BU ee E i Arbeiten der Kammer unmöglich macht ; : Politi ¡ 

Heute ist der „Vorwärts“ wieder in der Delbliches Arbeiten der Kammer unmöglich machte ſichkeiten und Mitglieder des Parlamentes, ins⸗ Politit noch die egyptiſche Frage. 

Lage, ein vertrauliches Negierungsaktenſtück mite u 5 a e are a 0 fone, beſondere der Marcheſe Filippo Torvigiant, Core | neue ſranzöſiſche Botſchafter Baron Courcel bi 
zutheilen; auch diesmal handelt es ſich um einen urthei E ; 15 5 de n ae 5 he 5 ehr fini, Barſanti, Ginovi, Brunetti und andere in franzzſiſche Kolonie bei ſich empfangen, iſt v 
Erlaß des Miniſteriums des Innern an die auchn 1 m A Hi andi 5 5 der On le hohem Auſehen ſtehende Perſönlichkeiten Theil. von Frieden und Freundſchaft zwiſchen England 
Regierungen; ſie werden darin aufgefordert, der au babel 1 Fe ¡o baile ian (hen Unter einſtimmigem Beifalle der Verſammlung und Frankreich die Rede geweſen; ihr Pfand ſoll 
ſozialdemokratiſchen Propaganda, welche durch a 10 > Geren urn itati enla) 1 limit ON erklärten die haupſächlichen Redner, daß die die Räumung Egyptens fein; dadurch aber wür 
ſozialiſtiſche Turuvereine erfolgt, entgegen zu N 1 en 915 “ap Köniz 9 eee aug Sehn der ſtolze Traum der Anglo⸗Afrikaner von einem 
arbeiten. Das neue Attenſtück, das, nach der ver» | b ur 15 Mana er = hen einzigen großen Reich) von der Kapſtadt bis Alex⸗ 5 
ſtümmelten Einleitung zu ſchließen, für den „Ver- pen Rathſchle 75 Eris is {ich ie | in a Minister Sonnino entwickelte bezügliche Projekt andrien (Dentſch⸗Oſtafrika einftweilen abgerechnek) 
wärts“ nicht im Original, ſondern in einer unter ne Eulen Nicht bie Krone, f onde nd di rs an durchaus annehmbar wäre. Unter dieſen Um⸗ vereitelt werden. 7 
ſchwierigen Umſtänden erfolgten Abfchrift beſchafft fin 1 be t Furcht b e ec Br 1175 ſtänden dürfe jedoch, wie ebenſo einitimmig betont London, 5. Januar. Den „Times“ wi 

zu fein ſcheint, lautet nach der von dem foz.ale i ens öffentlichen Meinun müchte aber oe wurde, von Veränderungen im Miniſterium gar aus Buenos⸗Ayres von geſtern gemeldet: D 
demokratiſchen Blatte mitgetheilten Faſſung: lich auf an ere Leute den Schein des böſe 8 „nicht die Rede fein; vielmehr müſſe, anitatt eine Kongreß hat in geheimer Sitzung zwei Million 

Miniſterium des Innern. wif 115 werfen oſen Ge“ purchaus nicht lebensfähige Koalition an die Stelle Dollars für Kriegsmaterial bewilligt. Hiervo 

3 Berlin, den 24. November 1894 wi Danzit 5. Januar. Wie die „Danziger des gegenwärtigen Kabinets zu fegen, Crispi mit find 300 000 Dollars zu fofortigen Ausgaben für 

Es iſt belaunt geworden, daß die Anhänger Neueſten Nachrichten zuverläſſig 1 wird allen Kräften unterſtützt werden. Die ſchärſſte Bewaffnungen beſtimmt; der Reſt ſteht zur 
der Sozialdemokratie neuerdings auch das Turn⸗ geplant bier eine Konfervenfabrif für Heeres⸗ Kritik wurde in der Florentiner Verſammlung an Verfügung der Regierung für den Fall, daß die⸗ 


weſen als ein Mittel beuutzen, ihren Einfluß 
: 5 ; verpflegung anzulegen. Geſtern Abend jand auf 
auf immer weitere Kreiſe auszudehnen. dem Rathhauſe unter dem Vorſitze des Ober⸗ 


namentlich auf jugendliche Perſonen ii ; ; A 
: 15 ; enermeifters eine bezügliche Vorb 
Gründung von Turnvereinen, die ſich an geb⸗ 1125 ie ber heres von Goßſer dit 
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Ayitation dienen ... 1893 zu einem deutſchen mannſchaft, ſowie der Vorſtand des landwirth⸗ 
Turnerbund in Gera zuſammengetreten. (Hierauf ſchaftlichen niere een für Weſtpreußen und 
i folgt eine längere Beſchreibung der Organifation des W Gant Re 
Bebiete. Hier ſtockt ſowohl feloft die Durch⸗ des Bundes, wobei darauf hingewieſen wird, daß Meg paren, i wanda. Sr Mal, 
e Pläne, über deren Nothwendig⸗ das Organ des Bundes, die „Arbeiter⸗Turner⸗ 0 „Weißenburg“ iſt heute Morgen hier 
HER Regierung und Landesvertretung] Zeitung“ in Leipzig, die örderung ſozig⸗ fe Nice 
bolles Einverſtänduiß herrſcht, wie die Aufbeſſerung nian Umtriebe“ auſtrebt. 05 zuin Sch och, = sue „Aus Anlaß der Feier 
oer Seanitenzehüter, wegen Mangels an finan eingefordert, wie weit im Verwaltunzsbezirle des des 40idbrigen Jubilſums des Geheimen Kom 
im Mitteln. Andere wichtige und file längere Yeyierunas-Präftventen N. N. ähnliche Erfah⸗ merzienraths a roe 1 8 ein großer 
termine unauſſchiebbare Aufgaben, wie die ges rungen gemacht ſind, und in welcher Richtung Fackelzug ſtat A 1 810 oemittag brachte die 
Felice Ordnung des Lebrerbeſoldungeweſens die nach Anſicht des Wegierungs-Prüfiventen N. N. | IMD De U hice 11 75 Sehr zahlreiche 
eg der Hochwaſſerabflußgebiete unſerer etwa gegen den Arbeiter-Zurner- Bund vorzu⸗ Telegramme, cb unſchbriee und Blumenſpen⸗ 
frome und zahlreiche andere mehr hängen zum gehen fein möchte, ben, ſowie imental Andeuken gingen bet dem 
großen Theile von der Unmöglichkeit der Bereit⸗ Zu unterſcheiden find drei Gruppen: 1. die e nr he Siete Deputationen. 
1 Rahmen eimiteln ah. Eine ſolche aber dentſche Turnerfchaft, welche die Pflege vaterlän, | QUNICO( 30 Beamte, Aub ren da ee 
e Eine e ieginen Ausgabeetats diſcher Geſinnung als Vereinszweck auerkennt, me Sen de 
A . Ale Erweiterung des lewteren|2, der deutſche urnerbund, welcher feiner Zeit e n : 
a nr 1. Einnahmen wegen gie race alte ehe an a Teen Bereit keen di en 
| w. Ausgaben, wie die} de : Mittel⸗ Kant 
durch Ueberweiſungen nicht gedeckten atributo dual au J Ace ed den Herren Geheimrath Sanfien, Geheimrath Jenke, 
umlagen beſeitigt werden. Es handelt ſich dabei welcher im Dicufte der ſozialdemolratiſchen Degas Geueraldirektor Servaes, Abgeordneter Dr. Bueck, 
icht um beliebig zu erfüllende oder nicht zu ers niſation ſteht. — — — und. Dr, Beumer, ſowie Deputationen der 
lende Münfche, ſondern um unmittelbare Staats⸗ Geiſtlichkeit und der Aerzte. 


dedürfniſſe. igi 

dea : lichen, Unterrichts und Medizinal⸗Angelegenheiten 2 ° 
Die Verzögerung, welche bie Beförderung E b ) an 

ber deutſch⸗engliſchen Brieſpoſt auf der holläudi⸗ 

ſchen Linie Vliſſingen⸗Queensborough fett einiger | f i 

Zeit erleidet, hat zu lebhaften Beſchwerden der worden, und gtoay 1. dun Meco der fine ea bezeichnen ere als 

bervorragenderen eugliſchen Handelskammern ge⸗ 

f 0 die bei den deulſchen Handelskammern ein 

5 0 finden. Man würde in den betheiligten 

Se fen ber Beförderung der Korreſpondenz über 


weet int die Dean Harwich den Vorzug geben, hören, 3. durch Fernhaltung ſolcher Perſonen von muthungen haben. 


— Koutre⸗Admiral a. D. Pirner, zuletzt von 
der Marineſtation der Oſtſee, tft dem „Mar.⸗Ver.“ 


gestellt worden: u Dae 
Der Rückkehr des Miniſters der öffent⸗ 


Durch die letzten Stürme der Nordſee namentlich 
uf Helgoland angerichteten Schäden wird für 
Montag entgegengeſehen. Die hier vorliegenden 
Nachrichten ergeben, daß leider auch andere Nord⸗ 
ſteinſeln, wie Norderney, Amrum, Borkum u. ſ. w. 
(benſe wie einzelne Küſtenorte zum Theil recht er⸗ 
hebliche Beſchädigungen erlitten haben. Nach der 
Mlickkehr des Miniſters der öffentlichen Arbeiten 
wird die königliche Staatsregierung ſich wohl 
ſchlilßſig machen, ob zur Beſeitigung der durch 
die Stürmfluth hervorgerufenen Nothlage an den 

n Plätzen außerordentliche Staatsmittel in 

pend). zu nehmen fein: werden. 


— Der deutſche Botſchafter in Paris, Graf 


Urlaub verlaſſen und ſich nach Berlin begeben, 

um dem Kapitel des Schwarzen Ablerorbens beto 

zuwohnen. 

— Der: „Reichsanz.“ meldet: In der geſtri⸗ 
Berathung des durch Zuziehung des Generale 

Ehmopatberftandes erweiterten Kollegiums des 

Edangeliſchen Ober⸗Kirchenraths über die in Folge 


abgehaltenen Ferienkurſus in kirchlichen Kreiſen 


Schluſſe, daß zuvörderſt noch die zur Beurtheilung 
erferderlichen thatſächlichen Unterlagen der Ver⸗ 
vollſtändigung bedürfen. 

Wenn trotz abermals fo beträchtlich 
Gúberer Bemeſſung ſowohl der Einnahmen als 
der Ueberſchüſſe dr Eiſenbahnverwaltung in dem 
Cink: für 1895—96 ſich ein Fehlbetrag von naves 
zu 35 Millionen Mark ergiebt, von denen etwa 
GO; Prozent aus dem Zurackbleiben der Ueber⸗ 
weiſungen des Reichs gegen die Matrikularum⸗ 
lagen herrühren, fo iſt damit in kurzen, aber 
deutlichen Zügen die gegenwärtige Finanzlage 
Preußens bezeichnet. Aber das iſt doch nur eine 
Seite der Sache. Das Bild trifft nur nnter der 
Vorausſetzung zu, daß die Ausgaben ſich im bi ⸗ 
herigen Rahmen halten. Allein die äuſerſte 
Sparfamteit, welche in dieſer Hinſicht, namentlich 
gegenüber einer größeren dauernden Mehrausgabe 
nothgedrungen angewendet werden mußte, kann 
ir derſelben Weiſe nicht mehr lange andauern, 
ohne die Löſung der den Staaten geſtellten Kultur⸗ 
aufgaben ernitlich zu gefährden. Dies gilt ſowohl 
von den Aufgaben auf geifticem wie auf materiellem 
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Schriſtſtücke mehr Lügen als Wahrheit enthalten, Nuſiland. RL. 
und daß die letztere in dieſem Falle bedeutungslos Petersburg, 2. Jauuar. Die „Nowols 
fet, fo daß die Ehre Crispi's in keiner Weile bes | Wremia” kritiſirt heute an leitender Stelle d 
fleckt werde, vielmehr deſſen auf das Vertrauen Fragen, welche dem in dieſem Monate zuſammen⸗ 
des Königs geſtützter Patriotismus über ſeden tretenden landwirthſchaſtlichen Rath vorgelegt wer⸗ 
Zweiſel erhaben fer Die Verſammlung nahm den ſollen, und welche lauten: =| 
dann eine Tagesordnung an, in der das Par: Statutenprojekt der landwirthſchaftlichen Gou⸗ 
lament beſchworen wird, „die unfruchtbaren und | vernementss und Kreis⸗Kongreſſe.— Projekt von 
gefährlichen Beſchuldigungen aufzugeben, um fic Normalſtatuten der lokalen landwirthſchaſtlichen 
der Löſung der ernſten Fragen zu widmen, die Vereine. — Entwurf eines Normal⸗Statuts für 
landwirthſchaftliche gegenfeitige Hülfsvereine. — 
Maßnahmen von Seiten des Miniſteriums für 
Ackerbau und der Reichsdomänen, eine zweckent⸗ 
ſprechende Mitwirkung der Semſtwo zu jichern, 
— Maßnahmen zur Hebung der landwirthſchaft⸗ 
lichen Bildung, unabhängig jedoch von der Gre 
höhung der jetzt beſtehenden Zahl von Fachſchulen 
höheren, mittleren und niederen Ranges. — Hin⸗ 
zuzählung der Repräſentanten der örtlichen land⸗ 
wirthſchaftlichen Vereine zum Etat⸗Beſtande des 
Kuratoriums der landwirthſchaftlichen Schulen des 
Miniſteriums für Ackerbau und Reichsdomänen. 
— Maßnahmen zur Verbreitung beſſerer Vieh⸗ 
raſſen und eines guten Zuchtmaterlals. — Maß⸗ 
die Deutſchen die Hand, wie das auch Frankreich nahmen zur Verbreitung von vervollkommneten 
nach der Kalaſtrophe von Caſamicciola gethan laudwirthſchaftlichen Geräthen in Bauerwirth⸗ 
habe. Die Schuld der Dankbarkeit werde durch ſchaſten. — Verbreitung ſpezieller Kuſturen in 
die Selbſtloſigkeit der Gabe vergrößert. Vorl ufig unſeren Wirthſchaften. — Theilnahme des Minſſte⸗ 
mögen ſich die Deutſchen, die dem edlen Beiſpiel riums für Ackerbau und der Reichsdomänen bei 
ihres Kaiſers folgen, mit dem Segen der Unglück⸗ der Anlage von Verſuchs⸗ und Muſterſeldern in 
lichen begnügen. Privatwirthſchaſten. — Wünſchenswerthe Ver⸗ 

Suani ‚ änderungen im Forſtſchutzgeſetz. — Vorſichtsmaß⸗ 

Spanien und Portugal. regeln gegen den Flugſand. — Organiſation einer 
Madrid, 5. Januar. In Navarra und 


Saaten⸗Verſicherung gegen den Hagelſchlag. 

Aragon haben Ueberſchwemmungen ſtattgefunden. Das Blatt kommt zu dem Ergebniſſe, dag 
Die Beiſetzung der Leiche des Marſchalls die Fragen ganz unrichtig gefaßt find, und das 
Pavia findet heute ſtatt. 


die wichtigſte fehlt, die nämlich, welche Mißſtände 
Großbritannien und Irland. 


der Landwirthſchaft in jedem einzelnen Theile des 

ruſſiſchen Reichs obwalten, welches die in jede 

London, 2. Januar. Der Poſittviſt Frede⸗derſelben am dringeudſten der Abhilfe bedürftige 
rick Harriſon, der ſeit Jahren in der Newton Hall] ſeien, und welche Abhülfsmittel ſich für jeden eins 
zu a predicen“ pflegt, hat auch heuer wieder feine zelnen Theil beſonders empfehlen. Rußland fet — 
Neuja hrsbetrachtungen zum beſten gegeben. Sie in laudwirthſchaftlicher Beziehung faſt ebenſo ver⸗ 

zeichnen ſich diesmal durch eine günftigere Auf» ſchiedenartig, wie in geographischer und limatlſch 
faſſung der f in e eae 8 W ee ne 
dem franzoſenfreundlichen Komtiſten bisher ein die Krim oder bie Wolgagegenden gut wäre, ka 
Dorn im Auge waren. Aur den Moskauiſchen Kreis oder die Schwarzer 


Rom, 5. Jauuar. Die ergiebige Samm⸗ 
lung Deutícilanos für die durch das Erdbeben in 
Calabrien Geſchädigten findet in der geſamten 
italieniſchen Preſſe dankbarſte Anerk nuung, „Por 
polo Romano“ führt heute in einem Artikel aus, 
daß man Deutſchlaud Unrecht thäte, wenn man 
den Akt der Wohlthätigkeit für eine Folge der 
Politik hielte. Nicht, weil die Calabreſen Italiener, 
ſondern weil ſie unglücklich ſeien, reichten ihnen 


ion ſeiteus der betheiligten Kreiſe zu 
gange dieſer A 71 man dem Fort⸗ 
deff. felegenteit mit großer Spannung, ſchen Turnerſchaſt gehörenden Vereinen Übernehmen dung betraut werden. t 
önnten. E 


Frank reich. 


a 3 : „ Kl aris, 4. Januar. Durch die Ernennung 
CCC zum mefent| Die „Mateätg® Gemesl dayne Die Anı|uon Wierakber Dumas zum Großoffhter der 


Bort er Autwerpeuer Verkehrsentwicke⸗ ordnung unter Vr erſcheint schu renlegton werden die Erinnerungen an den 
CCC 
ſich ſtaatlichen Ausbldungs⸗ Hin ſeinat „ Memoires = Perier, der 
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Thom zu Stolp und dem Poſtſekretär a. 


Honvernements tenga. Da hieran feine einherſpaztert, kann man fan regelmäßig dort des 
Rückſicht genommen fet, fo könne die Thä⸗ Mittwochs beobachten. An dieſem Markttage Degradation von Dreyſuß wird gemeldet: Dryfuß 
tigteit des landwirihſchaſtlichen Naths leicht haben die Fleiſcher ihre Verkaufsſtellen längs des lag in tiefem Schlafe, als man ihn Morgens 
eine nicht ganz zweckentſprechende Richtung er⸗ Stadtkanals aufgeſchlagen und öfters die Schwäne um 6 Uhr holen kam, um iyn nach der Ecole 
Halten, oder fie dürfte fid) in akademiſchen allge⸗ mit Fleiſchreſten gefüttert. Der junge Schwan Viltitaire zur Degradation zu führen. Der Ver⸗ 
meinen Erörterungen ergehen, was für den Beginn iſt nun mit der Zeit fo dreiſt geworden, daß er urtheilte erbleichte Anfangs, wurde jedoch bald 
ber neuen Thätigkeit dieſer Inſtitution am den Stadifanal auf einer Treppe verläßt und wieder ruhig und legte feine Uniform au. Hierauf 
wenigſten zu wünſchen wäre. Die Landwirth⸗ dann regelrecht die lauge Reihe der Schlächter⸗ wurde er zwei Gendarmen übergeben, welche 
schaft in den Oſtſeeprovinzen erfreue fic) der buden entlang „fechten“ geht. Aengſtlich ſchauen ihn einen Train⸗Wagen beſteigen ließen, in dem 
größten Fortſchritte; desgleichen wohl auch im vom Mailer aus feine Alten feinem Beginnen zu ſie, den Revolver in der Fauſt, an feiner Seite 
Weichſelgebiet und thellweiſe im Südweſten. und nehmen ihn wieder in Empfang, wenn er Platz nahmen. Der Wagen, begleitet von zwei 
Dazu find aber auch beſondere Gründe vor⸗ recht geſättigt wieder die Kanaltreppe herab⸗ Zügen Garde républicaine, traf um 8 Uhr 
handen, die andere Bezirke nicht aufweiſen können; watſchelt. Die Schlächter kennen ihren Freund 10 Minuten bei der Ecole Militaire ein und 
Muptſächtich aber liegt das Ausland nabe, und . Franki“ ganz gen zu und werfen ihm ſchon im machte vor dem großen Innenhofe bei den 
ein leichterer Abſatz auf den Markten deſſelben eve! Waſſer manchen Biſſen zu. — Vor einigen Jahren Bureaux Halt. Dreyfuß ſtieg ab und begab fic 
möglicht intenſivere und vortheilhaftere Kulturen, erhielten Droeſchkenkutſcher auf dem Bahnhof in in das Gebäude. Vor dem Hofe hatten ſich 
woher ſich die Landwirthſchaft in dieſen erwähnten Potsdam ebenfalls und zwar täglich zur Früh⸗ zahlreiche Neugierige eingefunden. Von 8 ¼ Uhr ab 
Gebieten durchaus nicht in einem fo traurigen ſtückszeit Schwanenbeſuch. Das Thier kam aus rückten die Truppen an, welche der Denradation 
Zuſtande befindet, wie z. B. im zentralen Ruß⸗ der Havel über die Geleiſe des Güterbahnhofs, beiwohnen ſollten, und nahmen Aufitellung. Um 
Yond oder in den Wolgagegenden. Die Haupt⸗ um ſich von den Roſſelenkern fein Deputat zu 9 Uhr erſolgte in der Ecole Diilitaive die 
guſmerkſamkeit fet alſo auf das Herz, auf das holen. Dies ging fo lange, bis durch den Umbau Degradation des Hauptmanns Dreyfuß. Su dem 
Zentrum Rußlands zu richten, wo die Landwirth⸗ der Langenbrücke dem zahmen Schwan der Paß Augenblick, als ver Adjutant ſich Dreyfuß näherte, 
ſchaſt gehoben werden muß. verlegt wurde. i 6 um bie Degradation vorzunehmen, rief Dreyfuß: 
Petersburg, 5. Januar. Die Kaiſerin⸗ — GGerichtigung.) Verſchiedene Zeitungen „Ich ſchwöre, daß ich unſchuldig bin. Es lebe 
Wittwe beabſichtigt, ſich am 9/21. Januar nach brachten kürzlich eine Notiz des Berliner Korre⸗ Frankreich!“ Die außerhalb der Ecole ſtehende 
Abas⸗Tuman zu begeben, dort einige Zeit zu ſpondenz⸗Bureaus“ über den „Verband deutſcher Menge, welche verſtand, daß Dreyfuß feine Uno 
Meiben und dann mit dem Großfürſten⸗Thron⸗ Handlungsgehülfen“ mit der Bemerkung, daß man ſchuld betheuerte, ſchrie: „Tod dem Verräther!“ 


ſolger nach Mentone zu reiſen. mit den veiſtungen dieſes Verbandes in ſeinen und von allen Seiten ertönte Pfeifen. 
Kreiſen weniger zufrieden wäre, wie aus Darauf vollzog der Adintant die 
Aſien. dem Organe des Verbandes zu erſeben gradation. Als er den Degen zer⸗ 


Bangkok, 5. Januar. Meldung des ſei. Erwäynt wurde in der Notiz, daß dieſer brach und die Stücke zu Boden warf, 
Reuter'ſchen Bureaus“.) Der ring. von Verband feinen Hauptſitz in Hamburg habe. Es rief Dreyfuß von Neuem: „Ich bin unſchuldig! 
Siam in geſtern Abend an Urämie geſtorben. beruht dieſe Behauptung aber natürlicherweiſe auf Es lebe Frankreich!“ Nach erfolgter Degradation 
Yokohama, 5. Januar. (Meldung des einem Irrthum. Der „Verband da utſcher Hand⸗ mußte Dreyfuß vor der Front der Truppen wore 
„Neuier ſchen Bureaus“.) Die japaniſchen Blätter lungsgehülfen“ hat feinen Sitz in Leipzig, während beiſchreiten. Als er bei einer Gruppe von Jour⸗ 
publiztren ein Telegramm des Generals Nodzu, der kaufmänniſche Verein in Hamburg bekanntlich naliſten vorbeikam, rief er: „Sagt dem ganzen 
welches beſagt: Die in der Richtung auf Kaipingl den Namen: „Verem für Handlungs⸗Kommis von Frankreich, daß ich unſchuldig bin!“ Einige 
entsandte dritte Kolonne berichtet, fie habe 40001858“ führt. Der Hamburger Verein iſt der Reſerveoffiziere erwiderten: „Nieder mit dem 
Chineſen unter General Tſao zwiſchen Kaiping größte kaufmänniſche Verein der Welt und zählt Judas! Schweig Verräther!! Bei dieſen 
und Tantien geſehen. Eine andere nach Nokau bereits Über 45000 wirkliche Mitglieder, darunter Worten wandte ſich Dreyfuß auſbrauſend mit 
über 5500 etablirte Kaufleute und etwa 200 unter⸗ drohender Miene nach den Rufern um. Die Are 

tilleriſten, welche ihn begleiteten, zogen ihn jedoch 


fort und ohne weiteren Zwiſchenfall war um 9¼ 


Paris, 5. Januar. leber die Zeit vor derjtranten, führten ihn im eine Hütte und hängten 


Des | Wurftmacherei geeignete Waare und feinfte ſchwere dag: Nu m met Beantwortung, 
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ihn mit den Beinen an einen Balken. Dann W 


re 1 8 5 den 1 5 und 1 das meldet. 
n Taſſen auf, um es ſpäter zu kochen und Tagen ven jedem Verk. ; i 
zu verſpeiſen. Nachdem fie dices an dem noch Marſeille, 5. 3 geſtern 
Lebenden vollzogen, ſchnitten fie ihm den Kopf ab Abend abgehaltenen Gemeinderaths⸗Sitzung reich⸗ 
und riſſen ihm die Eingeweide ans der Brust. ten der Bürgermeiſter und zehn weitere Ge⸗ 
Den Kopf verſteckten ſie, die Eingeweide ver⸗ meinderäthe ihre Demiſſion ein. Da jetzt zwanzig 
ieee un nr = Sitze im Gemcindefollegium | vakant find, fe 
N s verlangt, daß dem Opfer ein chrifte mü in di A 
i Darin it zie 155 matin le 3 noch in dieſem Monat neue Wahlen ftatt- 
ießlich dann den Leichnam an jene Stelle im Waſhington, 5. Jauuar. h 
Walde, wo er geiumben werden mußte, Unter Staaten Zentral- Mmneritas haben dich rae 
— Verbrechern befinden ſich die augeſetenſten Liga vereinigt dehuſs Uuteritiigung Guatemalas 
auern des Dorfes Multan, der Dorfälteſte, RO Fe ko Feindſeligkeiten gegen Dierito 
Kehen bevor, 


Solſti und der Kirchenälteſte. Zwei der Haupt⸗ 
ſchuldigen, Moiſſei Dmitrikjew und feine Frau, = 

[A A A 
Briefkaſten. 


ſind während der Haft geſtorben. 
es Viehmarkt. Antworten werden nur ere 
Berlin, 5. Januar. (Städtiſcher theilt, wenn ſich die Frage⸗ 
Zentral⸗Viehhof.) [Amtlicher Bericht ſteller als Abonnenten ausweisen. 
der Direktion. Zum Verkauf ſtanden 3288 — Anonyme Anfragen und Zu⸗ 
Rinder, 4570 Schweine (darunter 694 Bakonier), ſchriften Bleiben unberückſichtigt. 
1117 Kälber, 6487 Hammel. ur_biejenigen Anfragen, welche 
Das Rin der geichäft verlief im Allgemeinen die Freitag bei der Redaktion eine 
ruhig. Es wird ziemlich geräumt. Alle zur gehen, finden in der nächſten Sonne 


Folge der anhaltenden Schneeſtür⸗ m 
viele Unglücks tälle aus der Provinz ge 
Die Stadt Abanyi Szanto ift ſeit drei. 


junge Ochſen waren knapp und geſucht. Etwa Luiſe B. Sie haben. ra Sie leinen Mieths⸗ 
1100 Stück gehörten der 1. und 2. Klaſſe an. vertrag geſchloſſen, rechtzeitig gekündigt und find 
1. Qualität 62—65 Marl, 2. Qualität 55—60 daher Ihren Verpflichtungen nachgekommen, der 
CCT. 
5—47 Mark pro d Fleiſchgewicht. : 2 2 
S i ig N. nach S. 2. Am Nordende. 3. Spezialärzie 
Der Schweine markt wickelte ſich ruhig für Blasenleiden find in Stettin nicht, — Be Y. 
Die Bauten werden in Submiſſion ver⸗ 


Qualität 48—49 Mark pro 100 Pfund mit 
20 Prozent Tara. Bakonier 43—44 Mark per 
100 Pfund mit 55 Pfund Tara pro Stück. 

Der Kälber handel geſtaltete ſich ziemlich 


brauchen. E. Sch nehung 
iſt dem Arzt keine beſtimmte Taxe vorgeſchrieben. 


: a en * £ ; 

ruppenaufg bot werde in Kolau angeworben. Es eingenommen, daß nur in Gemeinfchait mit der Uhr der Alt beendet. — Das Truppenaufgebot, Waare barilber, 2. Qualität 58—66 Pi, 3. 
verlaute, daß General Sung nach Haitſcheng Prinzipalität die ſoziale Frage im Handlungs- welches der Degradation des Hauptmanns Qualität 55—57 Pf. pro Pfund Fleiſchgewicht. dee 5 ar Ea 
wrviide, gehülfenſtande gelóft werden könne. Am 14. No⸗ Dreyfuß beiwohnte, umfaßte ungefähr 3000 Der Hammel markt zeigte ruhige Tendenz. ae 100. Die Susiidyabe — Geſchene hat 
Amerika. vember 1894 wurde durch die Vermittelung dieſes Maun unter dem Befehl des Generals J. Qualitat 50-52 Pf, Limmer dis 56 Pi. de hia u erfolgen eG. F. in D. Wie 
Waſbington, 5. Sannar. ( Mebunz des Vereine bereits die SOUOORE Stelle beſckt, im| Darras. Als die Tambours das Zeichen zur E, Qualitüt 4248 Pf. pro Pfund Fleiſchgewücbt. ieh Ahnen rete „er enpeſt- und 
e 1893 allein 4119 Stellen Die , Zeremonie geneben hatten, | ES wurde germ die ache erase Nevin’, beide Blätter 
des ¿hs öfterreichtfehemngarifchen Geſandten war vermittelung des 1858er Vereins iſt für Mitglieder erſchien Dreyfuß, eskortirt von vier Artilleriſtn . — nen in Brünn herausgegeben — Ma L. 
die Einreichung eines Broteftes gegen den Diffe⸗ ſowohl, als für Firmen völlig frei. Der und einem vieutenant. Er ging feſten Schrittes Börſen⸗Berichte. Die 3-B-O, beſlimmt in 8 95 darüber: „Ber 
ventia(goll aul Zucker, wobei vieſlben Gründe an⸗ Be ei eg ei andes ee vod tes Ratte dead Soon: Pofen, 5. Jannar. Spiritus tole ohme|iteht der unterliegende Theil aus Bere 
geführt werden wie in dem deulſchen Proteſt. Kaujmaunsſiand allgemein anecfaunt wird und General Darvas: „Alfred Drefuß, Sie find une Faß 50er 48,70, de. lolo ohne Faß Wer 29,20. or fo haften dieſelben für die Kostenrechnung 


; halben Million Mark beſitzt, und ſchon jetzt jähr⸗¶»Sie in Gemäßheit des Geſetzes!“ Der Vorgang i — Siac Sem Geri ' 
2 en eridit lich 22 760 Mark an Penſionen auszahlt, gehören vollzog fic) ſodann in der bereits gemeldeten ony — aig Remate: I. 88 Prozent Fern ne mee Des 
nt th alle capes weer; Deane athe e. H. über 5500 e daun ote A an | Benbement 8508,60, seme 80-860, Rad) Cine Ssontentafíe für Haudtangeneh tien 
3 Kaſſe, e. H., A u el zwei Ge Nendem Kr . 
8 e baer . e 1 aio 112 tale 5 die einzige größere laufmänniſche Kranken- Handſchellen an und ließen ihn in einen eee n eg 5,75 —6,40 rauen les SS ice comin 
cbevſalls der Dampfer „Lanzenberg“, welcher zu⸗ aſſe, die völlig freie Arztwahl für Rechnung der] Zellenwagen ſteigen, der ihn e 5 = II. mit Faß 20,25—21,50. Arbeitgeber und Arbeitnehmer zur Verhanvlung. 


letzt die Verbindung mit Wollin unterhielt. 

— Das komiſche Ballet „Der hüßpfende 
a wird auch in der heutigen Sonntag⸗Vor⸗ 
ſlellung der Zentralhalen wieder aufgeführt, 
bietet das Programm ſo reiche Ab⸗ 


außerdem eine namentlich bei Stellenloſigleit wir⸗ 
fende Unterſtützungs⸗Kommiſſion, die bisher über 
50 000 Mark verausgabte; ſowie eine bedeutende 
Handelsſchule, verſchiedene andere Abtheilungen und 


mit Neugierigen beſetzt. 
Dreyfuß, 


überſeeiſchen Handelsplätzen Bezirksgeſchäſteſtellen. die Menge die Truppen mit dem Rufe: 
land! 


De N : abet: 
ſtarkes Grundeistreiben eingetreten. Die Schifffahrt 15 ͤ tek nas oa et 


ijt geſchloſſen. 

Mannheim, 5. Banuar, 
ſtürme werden aus 
Im Odenwald iſt 
ont im Nae ie ee a nn 

ge im Schnee u; verſchledene Orte ye 
völlig vom Verkehr abgeſchnitten. fäugniß va Santé, gebrocht werden wird. 

— (Aſiatiſche Heldinnen.) Bei dem Kriegs⸗ Malmyſh, . Jaunar. (Menſchenopfer bei 
zuge der Niederländer gegen Lombok iſt General den Wotjaken.) Zu der bereits vou uns erwähn⸗ 
Velter auch auf weibliche Vertheidiger von Tjatras 
Negara geſtoßen, Haremsfrauen und Mädchen des 
Sultans, die mit blanker Waffe unerſchrocken auf 
den Feind anſtürmten. Man berichtet darüber: 
Der Augriff war auf den 18. November feſtgeſetzt 
worden. Nachdem eine geplaute Ueberrumpelung 
des „Puri“, das iſt des Luſiſchloſſes des Sultans, 
nicht möglich war, wurde von ren Holländern ein 
regelmäßiger Angriff auf die feindliche Poſition 
eingeleitet. Mit ungeheuren Opfern waren die 
Angreifer bis etwa 1000 Meter Entſernung von 
den Mauern des Schloſſes vorgedrungen. Gegen 
9 Uhr gab der Oberſt Swart den Dee zum 
Sturm. Mit donnerndem Hurrah. ſtürzten fic) 
die Angreifer auf die zerſchoſſenen Mauern. Gee 
ſchoſſen wurde nicht mehr, nur Kolben und 
Bajonet arbeiteten noch. Kurz vor dem Eingange 
zum Palaſt ereignete ſich der Kampf mit weib⸗ 


iel ter⸗ empfangen. Dann verlief ſich die Menge in 
> ber ae een Pete Ruhe, während Dreyfuß nach dem Grwahrſam 
die Alten ſun gen“. 


0. 


ſieht das Ga der k. k. Hoſburgſchauſpielerin 


tragen: der Gerichts⸗Aſſeſſor Felix Hir ſch 

ki dem Landgericht in Stettin. : 

L Dem Haupt⸗Steneramts⸗Aſſiſtenten a. > 

vod q Neuſtettin iſt der königliche Kronen⸗ 
den vierter Klaſſe verliehen. 

— 3n der Woche vom 23. Dezember bis 29, 
Dezember kamen im Regierunge⸗Bezirk Stettin 
150 Erkrankungs⸗ und 6 Todesfälle in Folge von 
anſteckeuden Krankheiten vor. Am ſtärk⸗ 
ften traten Maſern anf, woran 101 Erkrankungen 
und 3 Todesfälle zu verzeichnen waren, davon 
10 Erkrankungen Stettin. Sodann folgt Diph⸗ 
therie mit 30 Erkrankungen (3 Todesfälle), davon 
5 Erkrankungen (1 Todesfall) in Stettin. An 
Scharlach erkrankten 16 Perſonen, davon 8 in 
Stettin, an Darmtyphus 2 im Kreiſe Pyritz und 
an Kindbettfieber 1 Perſon in Stettin. Im 
Kreiſe Ueckermünde war kein Fall von anſteckender 
Trantheit zu verzeichnen. 


kalamitäten die alten beidniſchen Götter durch 
Menſchenopier zu verſöhnen, entnehmen wir dem 
„Wolſchki Weſin.“, daß von den Angeklagten few 


zur Anſiedelung in Sibirien verurtheilt worden 
find, ſowie zu der That ſelbſt folgende Details. 
Am 5. Mai 1892 wurde die Leiche des Bauern 
Matjunin entſetzlich verſtümmelt in einem Walde 
in der Nähe des Dorfes Alt⸗Multan aufgefun en. 
Der Kopf nebſt einem großen Theil des Halſes 
war ihm abgeſchnitten, der Unterleib zeigte 
Stichwunden, 5 Rippen der linken und 4 der 
rechten Seite waren herausgeſchnitten und durch 
die dadurch entſtandene Oeffnung Herz und Lunge 
ans der Bruſthöhle entfernt worden. An den 
lichen Helden. Unter Anſührung einiger Prin⸗ Füßen des fait völlig blutloſen Körpers fanden 
zeſſinnen drang eine Schaar bildhübſcher Mädchen fic) blutunterlaufene Stellen. Dieſer Befund 
mit gejällten Lanzen auf die Truppen ein. Die O fi⸗ machte den Verdacht, der eigentlich niemals geruht 

hatte, faſt zur Gewißheit, daß die Wotjaken ihren 


¿tere waren durch den Anblick anfangs ſo betroffen und \ 3 ' f 
von Mitleid bewegt, daß fie zauderten, den Befehl heidniſchen Göttern immer noch Opfer brächten und 
Matjunin eines dieſer unglücklichen Opfer fer. In 


zum Feuern zu geben. Erſt als die todesmuthigen € Opie 

Schönen nur noch wenige Schritte vor der Front der ſchwerſten Periode der Hungerzeit, während ber 

ſich befanden und abgewendeten Geſichts, wie um großen Faſten des Jahres 1892, hörte einer der 
Zeugen auf der Gemeinde⸗Verſammlung des Dorfes 


die Wunden nicht zu ſehen, die ihre Lanzen 
ſchlagen würden, gegen die Bajonette vordrangen, Alt⸗Multan von einem der Angellagten, Bauer 
Andrian Andrej w, das Wort „kyk-pydes wau- 


erklang der Befehl „Feuer! Attackiren!“ Und nun Wort 
deny kule“ (einen Zweifüßigen abſchlachten). 


wurden die armen Geſchöpfe weggemäht wie reife (einen e 
Im Traume fei es ihm offenbart worden, erklärte 


Aehren. Keine blieb am Leben. Ueber die zucken⸗ 
den Leichen hinweg ſtürmten die Tapferen durch 
das Labyrint) von Gängen und Pforten bis 
: um Rev: it, das der Sultan mit ſeiner Leib⸗ 
m wache vertheidigte. Dort brach fic) der Sturm. 

Auch nach einem neun Tage ſpäter erfolgten 


Vermiſchte Nachrichten. 
Berlin. Einen jungen Schwan, der mitten er wurden unter 62 Leichen 48 todte Frauen 
gezählt. 


in dem Gwühl des Petsdamer Wochenmarktes 
6ꝗ;V6 . —— . ͤ— —— 


Aus den Provinzen. 

& Bütow, 4. Januar. Auf dem hieſigen 
Standesamt kamen im Jahre 1894 zur Anmel⸗ 
dung 185 Geburten, 100 männlichen, 85 weib⸗ 
lichen Geſchlechts, 32 Eheſchließungen und 126 
Sterbefälle, 87 männlichen, 39 weiblichen Ge⸗ 
ſchlechts. Es wurden 11 uneheliche Kinder ange⸗ 
meldet, 6 Todtgeburten und 1 Selbſtmord. Unter 
ben Sterbeſällen bejauden fic) 7 uneheliche 

nder. 


fet. 


Berlin, den 5, Januar 1895; Fremde Jonds. Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften 


menge angeſammelt, die Dächer der Häuſer waren 
Erregte Rufe: Tod 
Tod dem Verräther! wurden gehört 
und verdoppelten ſich nach vollzogener Degradation. 
an mehr als 240 deutſchen, ausländiſchen und Bald war der Wagen vorüber und nun . 

8 lebe 

ofen, 5. Januar. Auf der Wart die Armee, es lebe Frankreich, ew lebe das Water» 
ar 3 i 3 0 Der Wagen, in welchem Dreyſuß fortfuhr, 


Große Schnee- der Avenue Lamothe. Hier wurde derſelbe mit 
Südweſt⸗Deutſchland gemeldet. neuen Rufen und Kundgebungen des Abſcheues 


geführt wurde, von dem aus er nach bem Gee! 


ten Thatſache, daß im öſtlichen europäiſchen Ruß⸗ 
land bei dem uralofinniſchen Volksſtamme der 
Wotjaken der grauſige Brauch herrſcht, bei Landes⸗ 


zur Zwangsarbeit und einer, ein 90jähriger Greis, 


10 


Andrejew, daß Krankheit und Hunger nicht früher 
aufhören würden, als bis dieſes Opfer gebracht 
Jetzt warteten die Wotjaken nur auf eine 
günſtige Zeit und am 4. Mai 1892, kurz vor 
at Beginn = Gere? hielten fie oe für 
gekommen. yee Wahl fiel auf ven Bauern lich. Die Urſache zum Selbſtmord ſoll ein 

Matjunin. Sie griffen ibn, machten ihn be- heilbares Sab fi : ee 


B. im Prinzip beſchloſſen und geneymáxt, der Reite 
punkt, an dem die Umänderung ¡ica ig 
Köln, 5. Januar, Nachm. 1 Uhr. Wes] nod nicht ichgefegt — W. O. Die Dervibalt i 
Greide markt. Weizen alter hiefigex foto nicht nur berectigi, ſondern ſogar vernflcchtet, 
ee de. neuer hieſiger 12,50, ſcemder ul. wabrheitsgetreues Zeugniß über die Jütrung 
14,00, Roggen hieſiger lolo 11,50, bo. fremder des Dieuſtmädchens in das Geſindeduch zn 
13,00. Hafer alter hieſiger lolo —,—, do. ſchreiben, ohne Rückſicht darauf, ob ein ſolches 
neuer biejiger 13,00, feember 13,50, Ribs Zengniß es dem Mädchen erſchwert, wieder einen 
iofo 48,00, per Mai 1895 46,10, — Wetter: Dienſt zu bekommen. — Hedwig 3. Der 
on A N 5 no ce am eg 1871 von 
Hamburg, 5. Jaunar, Vorm. 11 Ur. König Johann teter fü er Frauenorden 
Kaffee. (Vor J 1 Good average für Verdienſte auf dem Gebiete freiwillig helſender 
Santos per März 71.50, per Mat 10,75, per Liebe in ze Frieden. Die Detoratıon be 
September 70.25, per Dezember 69,00. —Ificht aus einem achtſpitzigen, weiß emaillirten 
Kaum behauptet. mit goldenen Kanten und einer gekrönten 
Hamburg, 5. Januar, Vorm. 11 Uhr. Agraffe, die ein S. als Namenschiffer trägt. 
Zucker markt. 1 Nüben- Das Miitelſchild iſt mit 8 goldenen Nauten⸗ 
Nohzucker 1, Probukt Baſis 88 pCt. Reudement blättern beſetzt und zeigt auf dem Avers das 
neue Ufamce frei an Bord Hamburg ser Bild der Herzogin Sidonie in Gold auf dunkel⸗ 
Janaaar 8.52, per März 8,62½, per Mai] braunem Grund mit der Namensumſchriſt. anf 
8,54, per Auguſt 9,021/,. Matt. dem Revers das ſächſiſche Wappen und die 

Belt, E. Januar, Vorm. 11 Uhr. Bess] Jahreszahl „1870“. Das Band if v olett mit 
du ttenmarkt. Weizen lolo jeit, per Früh⸗ zwei weißgrauen Streifen. Der Orden kann 
jahr 6,61 G., 6,63 B., per Herbſt 6,94 G., 6,96 auch mit Großkreuzband verliehen werden. — 
. Roggen per Frühjahr 5,49 G., 550 B. L. J, hier. Der Juſtanzenweg ¡ft beendet und 
Hafer ver Frühjahr 6,00 G., 6,02 B. Mate! Ste nunmehr zur Zahlung verpflichtet. — Fran 
ber Mai⸗Juni 6,17 G 6,8 B. Kohlrepe M. Weun Sie den von Ihnen ünterſchriebenen 
per August ⸗ September 10,50 G., 30,76 B. veihkontrakt durchſehen, fo werden Sie auch die 
— Witter: Schneefall. Beſtimmung finden, welche der Handlung das 
FFP ae ene Moyen = ee e 

< rückſtändiger Zahlung einräum ach den ne 
Telegraphiſche Depeſchen. Ae Sin nnen haben Sie aber in 

Berlin, 5. Januar. (Privat + Telegramm.) dieſem Falle einen Theil des eingezahlten Geldes 
Soeben wurde Nr. 1 des „Sozialiſt“ zufolge zurück zu verlangen. 
richterlichen Beſchluſſes auf Grund des § 166 — 
Gottesläſterung — konfiszirt. Beanſtandet wird 
ein Artikel mit der Ueberſchriſt: „Wir haben's 
herrlich weit gebracht.“ 

Peſt, 5. Januar. Starke Gruppen Arbeits 
loſer durchziehen, die Narſeillaiſe fingend, die 
Stadt und vertheilen Flugblätter, in welchen zum 
Maſſenbeſuch der morgen in allen Bezirken ſlatt⸗ 
findenden Volksverſammlungen eingeladen wird, 
auf deren Tagesordnung die Volksabſtimmung 
über das allgemeine Wahlrecht ſteht. Die Polizei 
traf behufs Verhinderung von Ausſchreitungen 
die umfaſſendſten Maßregeln. 

Der Miteigenthümer des „Peſti Hirlap“, 
Theodor Legrady, ſchoß ſich heute Mittag eine 
Revolverkugel in den Kopf und verletzte ſich tödt⸗ 


AN 


Wetterausſichten 


für Sonntag, den 6. 
Zeitweiſe heiteres, vorherrſchend wolkiges 
Froftwerter mit Schneefällen und friſchen nörd⸗ 
lichen Winden. 


Waſſer ſtand. 

Am 4. Januar. Elbe bei Auſſig — 040 
Meter. Elbe bei Dresden — 1,00 Meter. — 
Elbe dei Magdeburg + 1,10 Meter. — 
Unſtrut bei Straußlurk + 1,20 Meter. 
Oder bei Breslau, Oberpegel + 4,47 Meter, 
Unterpegel — 0,90 Meter. Oder bei Frankfurt 
+ 104 Meter. Oder bei Ratibor + 0,78 

teten. — Weichſel bei Thorn + 0,06 Dieter, 
— Warthe bei Polen + 0,54 Meter. — Am 
31. Dezember. Nelze bei Uſch + 1.48 Meter. 


Eiſeubahn⸗Samm⸗Aktien. Bauk⸗ Papiere. 
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rs Termine vom 7. bis 12. Januar. 
In Sudhaſtations ſachen. 

Jannar. A⸗G. Stettin. Das dem Tichler⸗ 
e Rud. Reker gehörige, Pelea Ban 
Carlſtraße 21 belegene Grundftüd. — A.⸗G. Swires 
E münde. 
| gu Pritter 5 Grundſtück. 

8. Januar. NG. Boris. Das dem Schuhmacher 
E meiſter C. Fr. Aug. Haſenjäger gehörige, zu Prillwitz 
i me Grundſtück. 

B sh Konkursſachen. 

Januar. A.⸗G. Ueckermünde. Erſter Termin: 
| gener Chr. Siig und Frau Mina Stig, beide zu 
eckermünde. 
le 8. Januar. 

mann Edmund Kowald, daſelbſt. — A.⸗G. Treptow 
Pa. R. Schluß⸗Termin: Kaufmann H. Synergius, daz 
fſelbſt. — H.-G. Treptow a. T. Erſter Termin: 
Gutsbeſitzer Paul Schumann in Schmiedenfelde, 
9. Januar. A.⸗G. Labes. 

beſitzer Peter Wilckens, daſelbſt. — A.⸗G. Demmin. 
+ n Käſehändlerin Joh. Unger geb. Reuter, 


daſelbſt. 
A.⸗G. Greifenhagen. 


15 


10. Januar. 
Putzmacherin Marie Wiedemann, daſelbſt. 
: 12. Januar. A.-G. Demmin. Schluß⸗Termin: 
Kaufmann W. Schünemann zu Jarmen. 


Glauben an ihren Grlifer unſere liebe Mutter, 


fe 


Auguste Maass, 
E geb. Büttner, 

im 78. Lebensjahre, 

Dies zeigen mit der Bitte um ſtille Theilnahme tiefe 


betrübt an 
Gustav Maass 


und Frau Auguste, geb. Schultz, 
Die Beerdigung findet am Dienftag, den 8. d. Mts., 
Nachmittags 3 Uhr vom Trauerhauſe, Grabow a. O. 
E Langeſtraße 51, ftatt. 
Die Beerdigung unſeres Vaters 


Vilhelm Giese 


Uhr ſtatt. 
Die Hinterbliebenen. 
Famiilen⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Herrn Fr. Holinagel [Greifs⸗ 


| berg [Köln]. Eine Tochter: Herrn W. Grapentin 
ee ; 

— Geftorbeit : Frau Auguſte Bergholz geb, Hahn 

E milan]. Frau Johanna Zimmermann geb. Voß 

Prenzlau]. Frau Chriſtine Völſch (Greifswald! . Herr 


Kreisstadt mit anmuth, öffentl. 


Greifswald. ge 
: Feten Jure inen 25 Universität in Preussen. 
“Gericht, Gurnison, Zahlr. gr. Kliniken u. Heilinstitute. 


Unpersitäts-Bibl. Lesez, zu öff. Gebr.; zalilr Eisen- 


ügen;Seeausflüge, Extrafahrten, Mehrere Lokal- 


aubwi ler). Schön ausgestattetes, wirksames 


Moor- u. Quell- Soolbad 


Wintersaison). — Bei müssigen Kommunalsteuern: 
| ‘@tidt, Wasserltg., Schlachthaus, Abfuhrwesen nach 
neues. hygen. System, Reitinstitut, Concert- und | 
 Orchesterverein, reger geselliger Verkehr, — Zur 


dauernden Niederlassung bes, zu empf. tür 


r NN 


Städt. Gymnasium, Bealprogymn, oder die Töchter- 
ES achulón besuchen wollen, 


es Gemelnniitzigen Y Vereins. 


: Ich halte jetzt täglich von 9—10 Uhr 
Votmittags und von 3—5 Uhr Nach- 
pos Sprechſtunde. 

* Mönchenſtr. 27/28. 


Dr. Niesel, 
Nervenarzt. 


obeerie⸗ Anzeige. 
Zu der vom 8. bis 10. Jauuar ſtattfindenden 
am der 1. Klaſſe 192. Lotterie haben noch Looſe 
rf ber ſchiedenen Abíchnitten vorräthtg 
Die Königlichen Lotterie⸗Einnehmer. 


Lübcke. Seiler. Sendler. 
Frauenſlr. 37. Frauenſtr. 22. Speicherſtr. 5. 
Be Motzler. Heegewaldt. Toepfer. 


Or. Oderſtr. 8. ee 22. Mönch euſtr. 19. 


Verei in Sunne 1 858. 


Commis von 
Hamburg, Kl. Bäckerſtr. 32. 
Hauptzweck: Koſtenfreie 
E Stellen⸗Vermittelun 
Die Mitgliedskarten für 1895, die 
ber eee je, ſowie der Kranken⸗ und Be- 
Jräbnißkaſſe, e. H., liegen zur Eiulöſung bereit. 
Der Eintritt in den Verein und ſeine ela kaun 
käglich erfolgen. Mitglieder: über 46,000 


in Stettin. 


Die Quartal -Versammlung findet au Mon⸗ 
Lag, den 21. Jauuar, Abends punkt 6½½ Uhr in den 
„Steruſälen“, Wilhelmſtr. 20, ſtatt. 


N os eit vom 7. bis 15, 
Obermeiſter Herra A. F. Voss, Mavadenlah 8, enk⸗ 
gegengenommen. der Vorſtand. 

alwaarens m. Delikiniess-Geschäst 
berhunden mit großer Ausſpannung (voller Schank⸗ 
—fomieng), unter günſtigen Bedingungen zu verkaufe 
zei. zu verpachten. 
= Expedition dieſer Zeitung, Kirchplatz 3, erbeten. 


Neues wiſſenſchaftl. Vuch: 


Leber die Ehe 


ſtatt 44 2,20 us ‚Al 1,70 franto als Brief. 


BR. Gschmann. Konſtanz 52, 


Dithmarscher 


MM 


A SENN. 
von Apotheker Franz Block. 

* Um Pferde, Schweine, Rindvieh und 

Schafe in der Hälfte Zeit wie sonst zu misten, 

t 1 Esslöffel voll für Schweine u. Schafe, 

sslöffel voll für Stee und Rindvieh von 


ruhig, nicht leicht krank, fett und schwer. 
Absolut unschädlich, der Erfolg ist wunderbar, 
wie durch viele Anerkennungsschreiben erwiesen. 


— Brei 1 Beben ro 1 — 
ein echt, wenn poth. 
Block’s Garantie-Marke und 


2 


nebenstehender ' Unterschrift ver: 
sehen. 
Zu haben in dea Apotheken 


Wohnungsgeſuch. 


E ober 3 AS a Saure 
unter II 
5 atte, Flema. 3 pra 


Das der Wittwe Biſchof geb. Kadow gehörige, fa 


A.⸗G. Stolp. Erſter Termin: Kauf⸗ ; 


Schluß⸗Termin: Brauerei⸗ 


Schluß⸗Termin : 


Am 4. d. MB, Abends 10 ½ Uhr, verfchieb im 
Schwiegermutter, Schwägerin und Tante, die Witwe N 


findet Sonntag nicht um 3 Uhr, ſondern bereits um F — 
wald! Herrn C. Fründt Windebrack] Herrn Herz⸗ 


Daniel Voß [Stralſund] Herr Julius Becher [Stralſundſ. Bi 


Sitz der ältesten 


bahn- u, Dampfschifisverbindungen mit Berlin und 


mpfer nach d. 30 Min, entf. Ostseebädern Wieck ae 
Eldena (Strand pavillon; Klosterruine, ausgedehnte | Bes 


gu einger. Logirz., Pension u. Restauration, auch 5 


Rentner, Militärs, Beamte a. D. sowie für Familien, 85 
deren Kinder bei gesund. frischem Seeklima das 


Nin. Ausk. ertheilt bereitw. der Vorstand | | 


Quittungen ha 


Schneider- Innung. E 


Anmeldungen zur Aufnahme in die Junung, ſowie Fe 
r das Ein⸗ und Ausſ reiben der Lehrliuge, werden Es 
d. Mts bei unſerem E 


u einer größeren Probinzialſtadt ijt ein K - 


Offerten sub I. WH an die 


la Steteim bei Apotheker Dr. H. Nadel- 
—— in Pywritz bei Apotheker P. Erler. 


"Ruhige Mitether: ſuchen eine Wohuung von 4 Stuben 
Te mit Preisau⸗ 
00 in dee Expebitlon bie 


E  Bofmacktfiraße 18. 


eG 


n 5 uur desu 
*Die Erben 


des verſtorbenen, rühmlichſt bekannten „Patent⸗Sllber“⸗Beſtecke⸗Fabrikanten H. G. Seh thier 
deauftragten mich, das noch vorhandene Lager moderner „Faden“⸗Muſter⸗Geräthe 
ſchnellſtens zu realiſiren, weshalb ich dasſelbe zu folgenden fabelhaften Preiſen in ein⸗ 
einen ½ Did. Sorten oder in folg. Zuſammenſtellung mit und ohne Gtut# ausvertaufe: 


3 Pat.⸗Silb.⸗Tafelmeſſer echte i m. BI Dieſe 24 Gegenftände mit Etul 


ur 


Warnung! 


(innen zn 8 poft- 
Erre AS : : Re . . Es werden von anderer Seite 
6 Pat.⸗Silb.⸗Deſſertmeſſer, echte Klinge „ 125 Rlinge „ 8,25 | Borgenannte 36 Ge enftänbe 
‘ Pat.⸗Silb.⸗Meſſerbänte Fy Etui M. 17,50, poſtfrei M. 18,—. 


6 Pat.⸗Siib.⸗Gabeln (Forken) „ 2,50 


ganz werthlose 


6 Pat.⸗Sllb.⸗Deſſertgabeln 


E 1 ub EV Seo un 
6 Pat.⸗Silb.⸗Deſſertlöffel ff. El 


erwähnte 48 1 5 
i M. 28,— poſtfr 


A 
Pat.⸗Silb.⸗Tranchirmeſſer und -Gabel Paar M. 5,50, in eleg. Etut M. 7,50. 
. ws: Das „Patent⸗Silber“ iſt ein durch 
Bit Ein ae : as SU me 155 und durch weißes Metal, das 
at⸗Stlb.⸗Aufſchnitt⸗Gabel = = = einen Silbereffett nie verliert u. 
pate: Sd dla mit Griff e „ 5 n Stee Piles 17 Jahren 
Pat.⸗Sllb.⸗Cömpotlöffel „ 0 n rauch if 


Behandlung wie echtes Silber. 
ur nicht Bufagendes 
fenbe erhaltenen Betrag retour, 


Pat.⸗Silb.⸗Menage, 3th. m. „ger 
Senf, Salz u. Pfefferflac „ 3 
Pat.⸗Silb.⸗Salzlöffelchen 20 Pf. Senflöffel „ 0,80 
Ebenſo wird der noch geringe Vorrath geräumt an: 


Pracht⸗ pplatent- -Filber-KRaffer-Aervite“ 


beſtehend aus: Kaffeekanne (zu 8—9 Taſſen Inhalt 
zu dem ftaunend dee aes Preiſe von Sahnentopf (innen echt vergoldet) 
Mt. ES Zuckerdoſe (rundes modernes Format) 
franko Riſtchen und Porto Mk. 16,— reich gravirtes Tablet. 
En 4. 4 Gegenſtände wie oben jedoch blos 8—4 Taſſer 
„Bijou“ -Service Inhalt, Preis DR. 10, poftfrel Me. Sn Mate 
Einzeln er ältlich: Pat.⸗Silb.⸗Thee⸗ od. Kaffeekaune (6 Vers.) M. 7, (9 Perſ.) M. 9 


6. Schubert, Berlin W. 41, Ceipzigerſtr. 115, 


Einige der überaus vielen Anerkennungen: 
Frau Gräfin Kalckreuth, Frau v. Abereron, Litfeburg, 


„Patent⸗Silber“ angeboten. 


bahren Kenntniß nehmen. 


NB. 
nommenen Lagers 


wird nur noch dieſe 


Warmbrunn. Superintendent Lohmann, 
Grau . g Mier, Sie. | | Costar, . 33 oct e 
rau Direkt. Lang, Karlsruhe. Pfarrer Schrimpf, Elgersburg. 


Frau Landgerichtsr. Knapp⸗ 


Frau Profeſſor Dr. Richter 
meher, Bielefeld. er 


Wandsbeck. zu dieſen außerordentlich billigen Preiſen dauern. 


Kennſt Da das Buch, aus deſſen Jlätterſchat 
Dir Kunde wird von manchem fremden Plah, 
In deſſen Bildern, hünſtleriſch und reich, 
Der Städte Pracht Dir leuchtet feeugleich? 
Kennſt Du es wohl? — Haft Du Dir’s ſchon beſtellt 


Das Wunderwerk: 
i"? 


‚m Flug 


Kenn Du des Willens Reidhthum unverhillt, 
Der alle Seiten dieſes Dudys erfüllt? 
Begreiſſt Du ganz den Werth, den Dir verheißt 
Ein jedes Heft, das billig man verſchleißt? 
Kennſt Du es wohl? — Mie leicht man doch behält 
Den Citel ſein: | 


IN 


Kennſt Du den Mann, der dieſes Werk erdacht, 
Der es geplant, geſammelt und gemacht, 
Der raſtlos pilgerte von Stadt zu Stadt 
Und was ihm werth ſchien, ausgewählt Euch hat? 
Kenn Du ihn wohl? Es war ein wach rer Held 


Und groß fein Werk: 
ik. 


‚m Haar 


Kennſt Du die Werner Company, die es verlegt, 
Die dieſen Schah in alle Welten trägt, 
Und die Tit, lieber Lefer, billig heut 

Sir finfig Pfennig jedes Heft nur beut? 
Keunſt Du fie wohl? — Sie giebt für wenig Geld 
Dir ihren Schah: 


IE WEIL, | In Fa tar 


Lieferung 94 ist erschienen 
und enthält in prachtvoller Ausführung folgende Bilder: 


al Alb Well. 


Frei nach Goethe's „Lied der Mignon“ 
aus „Wilhelm Meister“. 


Indien. 


A — Tempel der fünfhundert Gottheiten in Canton, China, 
Japan. 


— Hafen von Rio de Janeiro, Brasilien. — Kathedrale in Mexico. 


El ditionen Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3 und an folgenden Ausgabestellen: 


Muth, Rosengarten. Netz. Königstr. 
Käding, Gr. Domstr. Seefeldt, Königsthor Passage. 
Albrecht, Gr. Wollweberstr. 17. Reschke, Löwe- und Bugenhagenstr.-Ecke, 
Retzlaff & Krause, Kóniz-Albertstr. Wartenberg, Pólitzer- und Kantstr.-Ecke. 
Wy arienberg, Bismarckp'atz, Franke, Deutschestr.- u. König-Albertstr.-Ecke. 
FTroike, Hohenzollern. und Kurfürstentsr,-Ecke. Lieckfeldt, Deutsche- und Fichtestr.-Ecke. 
Hildebrand Nehf., Linden- und Artillerie- Meyer, Kronprinzenstr. 26. 

strassen-Ecke. BBielert, Grünhof, Heinrichstr. 
Fubel, Elisabethstr. Kuckhahn, Lindenau u. Sormann 
Werth, Lastadie 100. in Grabow. 
Bissell, Lastadie. Reinsceh und Käding in Züllchow. 
Hannemann, Frauenstr. Grunwald in Boilinchen, 
Gebr. Metke, Klosterhof. 


a AR äſtsſtelle des Vereins Junger Kaufleute 


ar 


Große Preisermähigung 
für Nähmaſchinen erſter Qualität. 
Ich empfehle neue 


hocharmige deutsche Singer- Nähmaschinen, 


verſehen mit den neueſten Verbeſſerungen und allen 
Apparaten, unter reeller Garantie 
5 für 81 Mark, 67 Mark 50 Pfg., 
| | Mark und 50 Wark. 
| Zugleich habe ich die Preiſe der Na ihmaſchinen 
für ſämmtliche Gewerbebetriebe in zeitgemäßer Weiſe 
beträchtlich ermäßigt und lade ich Intereſſenten zur 
Beſichtigung meiner in der erſten Etage befindlichen 
Ausſtellung ergebenſt ein. 


C. I. Geleineky, 


* 

EXA 

Pl la 
a 

$ 


befindet ſich jetzt nur 


zu ermäßigten Preiſen bei 
R. Grassmann, 


Masken 
i Adoiph Miller, Rosengarten 68, 


des berühmten, feit Jahren in Deutſchland erzeugten 


Da der gute Ruf dieſer beim Kaif. Patent⸗Amt gef. 
eingetragenen und geſchützten Waaren⸗Marke „Patent⸗Silber“ 
gefährdet, wolle man von dieſem unlauteren Ge⸗ 


Der Vorrath des von der Verlaſſenſchaft über⸗ M 


St. Paul's Kathedrale in London, — Die Dichterecke in der Westminster-Abtei in London. — E 


— Der hunderteckige Tempel in Kioto, Se 
— Chinatown in San Francisco. Fg 


Die bisher erschienenen Lieferungen sind nachträglich zu beziehen und zu hahen in den Expe- 


| Die Pferdedecken , 
Gack u. Plau⸗Fabrik 


1 Hugo Herrmann Nachf. 


Breiteſtr. 16, L (Eiskeller). 
. “ae GOO SSS 
© Abreisskalender 


Kohlmarkt 10 u. Kirchplatz 4. 
EEES. 


* Waſchen und Platter zu billigſten a 
> . Tuenerite, 37, Seiten. 3 Tr re cht. ; 


en u. Carnevalartifel empfiehlt 5558 
Baden. 


In der Nähe des Eiſenbahn⸗ 
Direktions Gebäudes ſind zum 
1. April d. J. zu vermiethen: > 
Lindenſtr. 25 (Eingang Wilhelm» 

ſtraße) Sonnenſeite: 

1 Treppe: 4 Stuben, Badeſtube, 

Kloſet, Mädchenkammer xe. 
3 Treppen: 4 Stuben, Badeſtube, 
Kloſet, Mädchenkammer ꝛc. 


Näheres daſelbſt 2 Treppen. 
Kirchplatz 3 (Sonnenſeite): 
2 Treppen: 3 Stuben, Kabinet, 
Klofet, Mädchenkammer ıc. 

Näheres daſelbſt 1 Treppe. 

Ha Wer ſchnell und mit geringſten Koſten 
Stellung finden will, verlange per Poſtkarte die 
„Deutſche Bakauzen⸗Poſt“ in Eßlingen a. N. sy 

om, aller Branden 
erhalten ſchnell und dauernde Stellung durch 
Smolla 4 Piechotika, Berlin, Beuthſtr. 4 
1 ze Stellung erhält Jeder ſchnell überallhin 

Fordere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. 
Courier, Berliu⸗Weſtend 


Den geehrten 


Herrſchaften 


empfehle mich zur Vermitte⸗ 
lung von landwirthſchaft⸗ 
lichen und induſtriellen Ar⸗ 
beitern unt. günſt. Beding. 
A. Greinert, Gaſtwirth, 
Coſtau, Poſt⸗ u. Stat. der 
IE bie Eiſenb. 


Harttrocken⸗ Oel, 
Sperial- Fabrikat. 


se Herren, welche die Maler⸗Kundſchaft befuchen, zum 
Vertrieb deſſelben gegen hohe Provifion geſucht. 


Bach & Brauburger, 
= Endenich — Bonn. 
| Constructeure gesucht, 


welche im Bau yon Schiffsmaschinen Erfabrung 
besitzen. Offerten unter Angabe der Gehalts- 
a anspriiche unter F. 105 an Rudolf Mosse, 

Berlin SW. erbeten. 


5 ESE BRBBS 
AS Damen: und 
Kinderkleider 


werden iu N außer dem Haufe angefertigt, 


ls 
2 


Central hallen. 


Hente: Zum Ge Male: 


Der hüpfende Freier. 


Gr. Ballet in 1 Act, ausgeführt von 40 Perſonen. 

24 3 Geschw. Silviar, Berl, Tanzſängerinnen. Paul 
Schadow, Concertſäuger. 8 heffler - Truppe, 

Reck⸗ u. Ringturner. The Maakwoods, Triump 

of Training. TDuoiker u. Asmodi, Dia boliſche 
Doppeljongleure. Hansen-Trio. In Stettin noch 
nie geſehene Leiſtungen am Stehtrapez. Georg Cor- 
des, Stettins beliebteſter Komiker. 


Concerthhaus. 


5 ; Heute Seuntag, bee 6. Jannar: 
Bl Zwei gr. Sireich-Concerte 


von der Kapelle des Königs⸗Regiments. 


Direktion: G. Offemey. 


Anfaug des 1. Concerts 4 Uhr Nachmittags. 
‘ 3 „ 2 „ Pla Abends 
_ Billets im Vorverkauf 40, an der Kaffe 50 Pf. 


a Stadt» Theater. 


75 9d 


E Rotterdam, Holland. — Museen und Statue Maria Theresias in Wien. — Napoleons Wagen, Versailles. — Sontag ol nern Tchten Male: 
Markuskirche in Venedig. — Hafen von Alexandria, Aegypten. — Kapstadt, Südafrika. — Kaiserlicher Palast Tiſchlein deck dich. 
in Beylerbey am Bosporus, Türkei. — Station Ramlech, Palästina. — Brücke mit Verkaufsläden in Srinagar, Abends 7 Uhr: 


Die lustigen Weiber von Winsor. 
Novität! Hochzeitsmorgen. Movität! 


Montag: Kleine Preiſe. 
u Auf allgemeines Verlangen: matt 


Circusleute. Blau. 


E Bevtlevue-Theater. 
Sonntag Nachm. 3½ Uhr: Kl. Preiſe. (Parg. 50 . 
5 Der böse Geist 


Lumpacivagabundus. 


Zauberpoſſe mit Geſang tu 7 Bildern von Neſtroh. 
6 Uhr: Fret⸗Concert im Saal. 

Abends 7 Uhr: y 2 

: Bons ungültig. M e i u x ev y 0 [ d. 

E Volksſtück mit Geſang in 3 Atte von L'Arronge. 

Gottlieb Weigelt ir. Emil Schirmer. 
i Dantes Keine Preiſe (Barquet 50 ): 

10. Male: Wie die Alten ſungen. 

: Luſtſpiel in 4 Akten von Bot Niemann. 

be a ae: „ Crarlays Tante, 

Kae Lord Faueourt Babberley Dir. Emil Schirmer. 

— | E Vo: her: Moritz Schmörehe. 


Concordia -Thenter. 


Heute Sonntag, Mittag 12 Uhr: Extra⸗Matinse. 
Abends 6 Uhr: 


Gr., Monfire-Brillant-Vorkellung 


mit neuem a guió ld 
26 Specialitiiten 1 „ Ramges. 
Außerdem ein vorziigliches 
Operetten⸗, Poſſen⸗ und Luſtſpiel⸗Enſemble. 


Novität! 
Neu! Pech über Pech. fur 
Nach der Vorſtellung: 


Operette in 1 Akt von Kayſer. 
Vereins⸗Tanz⸗Kränzchen. 
Montag: Gr. Eliſe⸗Vorſtellung, nach derſelben 
Extra⸗Tanz⸗Kränzchen. 


Donnerſtag, den 10. d. Mts: Zweiter grofer 
Masken Ball. Näheres die CageBaunoncer, 


Bank - Credit. 


Ein Bankhaus eröffnet gutfituirten Kaufleuten, 
Fabrikanten ze. unter den coulauteſten Bedingungen 
lauf nden Credit. Offerten mit Angabe ven Refereuzen 
unter C. 504 befördert die Exped. d. Bl., Kirchpl. 3. 


Rheinisch Westfälische 50 en- 
Credit - Bank Köln a. Kb. 


Zur Vermittelung erfiftelliger Hypothekendarlehen von 
obigem Bankluſtitut halt u ſich beſtens emufohlen 


Fr. ee de Con 
RESCH Me > 
' Sdephon Me, 16. SS 


ad 


8882 


f 


